




BRD 2007, 9 1 M in.

R.: Th om as Arslan

K.: M ich ae l W ie sw e g

D.: Ange la W ink le r, 

Karoline  Eich h orn, Uw e  

Boh m , Anja Sch ne ide r, 

Gudrun Ritte r, W igand 

W itting

auch  von 

Th om as Arslan:

Ge sch w iste r, De ale r, De r 

sch öne  Tag, 

Aus de r Fe rne

Som m e r. Ein abge le ge ne s Landh aus in de r Uck e rm ark . Um -

ge be n und ve rborge n durch  e ine n W ald. In die se m  w e ltab-

ge sch ie de ne n Re fugium  le bt Anna m it ih re m  M ann Robe rt 

und ih re m  Soh n M ax. Im  Ve rlauf e ine s Som m e rs k om m e n 

in de m  H aus m e h re re  Ge ne ratione n de r ve rzw e igte n Fam i-

lie  zu sam m e n. Laura, Annas Toch te r aus e rste r Eh e , re ist 

m it ih re m  Fre und Paul und ih re n K inde rn aus Be rlin an, 

um  h ie r die  Fe rie n zu ve rbringe n. Spaz ie rgänge , das Bade n 

im  nah e n Se e  und ge m e insam e  M ah lze ite n im  Garte n ve r-

h e iß e n e ine  sch öne  Z e it. Doch  die  sch e inbare  Idylle  h ält 

nich t lange  vor. Annas M utte r e rk rank t so sch w e r, dass sie  

ins H aus ge h olt und ge pfle gt w e rde n m uss. Die  Risse  in 

Pauls und Lauras Be z ie h ung w e rde n im m e r de utlich e r. Und 

das Ersch e ine n von Soph ie , Lauras im  Ausland le be nde r 

Sch w e ste r, sorgt für w e ite re  Ve rw irrunge n. 

Eine n Som m e r lang um k re ise n sich  die  Pe rsone n, die  sich  

nah  und fre m d zugle ich  sind. An de m  isolie rte n Ort bre -

ch e n die  sch w e le nde n Konflik te , die  Le be nslüge n w ie de r 

auf und droh e n de n brüch ige n Z usam m e nh alt de r Fam ilie  

e ndgültig zu z e rstöre n. 

Re gisse ur YAGUCH I Sh inobu m ach te  vor e in paar Jah re n m it se i-

ne n anarch isch e n Kom ödie n "Sak ik us ge h e im e r Sch atz" und 

"Adre nalin Drive " Furore . H ie r nun e in ne ue re r Film :

Die  Sch w im m k lasse  de r Tadano H igh  Sch ool be ste h t nur noch  

aus e ine m  M itglie d. Auch  de r Pool ist in e ine m  m ise rable n Z u-

stand. Da tauch t die  adre tte  Sportle h re rin SUZ UKI auf, um  de m  

M isstand e in Ende  zu se tz e n. Offe nbar e rfolgre ich : Z ah lre ich  e r-

sch e ine n die  ne ue n Sch w im m sch üle r, de m  Ch arm e  de r Le h re -

rin e rle ge n. Doch  Frau SUZ UKI ge h t fe h l in de r Annah m e  an de r 

Sch ule  auch  M ädch e n im  Synch ronsch w im m e n unte rrich te n zu 

k önne n.

Bald sch rum pft das ne ue  Sch w im m -Te am  auf 5 tapfe re  Junge n 

zusam m e n. Das Sch ulfe st ste h t be vor, und die  Jungs trainie re n 

e ise rn. Bis Frau SUZ UKI re ich lich  spät fe stste llt, dass sie  im  ach -

te n M onat sch w ange r ist und die  Truppe  ve rlasse n m uss. Ein Er-

satztraine r ist abe r bald ge funde n: De r De lph in-Dom pte ur de s 

Aquarium s (ge spie lt von TAKENAKA Naoto, de m  w usch e lh aari-

ge n Tänze r aus Sh all W e  Dance ) soll de n W e g zum  Erfolg e bne n.

Das Produk tionste am  von Sh all W e  Dance  tausch t in die se r Ko-

m ödie  die  Tanzfläch e  ge ge n e ine n Sw im m ingpool, in de m  w ir 

die  junge n Sch w im m e r übe r Ple ite n, Pe ch  und Com ing-out bis 

h in zum  fulm inante n W asse rballe ttfinale  be gle ite n dürfe n.

Japan 2001, 9 0 M in. 

japan. Om U, 

R.: Sh inobu Yaguch i

Darste lle r: 

Satosh i Tsum abuk i, 

H irosh i Tam ak i, 

Ak ifum i M iura, 

Koe n Kondo, 

Tak atosh i Kane k o, 

Aya H irayam a, 

Kaori M anabe , 

Naoto Tak e nak a



Fünf Ge sch ich te n übe r Ge w inne r und Ve rlie re r die se s 

rie sige n Ge sch äfts und e in Portrait de r Firm a e Bay, so-

w ie  se ine s auch  nich t be sse re n ch ine sisch e n Konk ur-

re nte n.

Übe r e in Jah r h abe n die  Film e m ach e r M e nsch e n be i ih -

re m  Ve rsuch  be gle ite t, virtue lle n H ande l zu be tre ibe n: 

Ob in Sch ottland, M e xico ode r Sach se n -  übe rall, in de n 

le tzte n W ink e l, dringt das "Syste m  e Bay" e in, m it se i-

ne n global- k apitalistisch e n Ve rh e ißunge n und Glück s-

ve rspre ch e n. Das ist für m anch  e ine n be k le m m e nd und 

oftm als se h r se h r lustig, w e nn auch  vie lle ich t nie m and 

m e rk t, daß k e in M e nsch  se ine s Glück e s Sch m ie d ist.

"Th at stuff inside  your h ouse s

and th at stuff be h ind your e ye s,

w e ll it all e nds up as stuff th at you can buy -  

On e bay -  from  Babylon back  to Babylon "

( Ch um baw am ba )

Ch ina, die  k om m e nde  Industrie nation, das Sch w e lle nland auf 

de m  W e g zum  Re ich tum  -  de r Film  ge h t de r Frage  nach , w e r 

davon profitie rt, und w e r und w as auf de r Stre ck e  ble ibt. 

Das „ne ue  Z e italte r“ , m it de m  sich  vor alle m  die  Ö ffnung de s 

Lande s für de n W e lth ande l ve rbinde t, h at e ine n ne ue n Typus 

von Unte rne h m e rn w ie  M r. Lam  auf de n Plan ge rufe n. Die  Te x-

tilfirm a de s e h e m alige n Poliz e ich e fs ste llt Je ans für de n w e stli-

ch e n M ark t h e r. 

M illione n von junge n Ch ine se n ge lange n in w uch e rnde  Ph an-

tom städte  w ie  das in Südch ina ge le ge ne  Sh ax, w o sie  sich  in 

Firm e n w ie  Life ng für e ine n H unge rloh n ve rdinge n. Doch  

auch  de r Profit de s Fabrik be sitz e rs Lam  nim m t sich , ge m e sse n 

an de n Einnah m e n de r w e stlich e n Einz e lh ändle r, be sch e ide n 

aus. De r Dok um e ntarfilm  von M ich a X. Pe le d porträtie rt e ini-

ge  Juge ndlich e , die  be i Life ng sie be n Tage  pro W och e  bis zur 

Ersch öpfung arbe ite n. „Ch ina Blue “  z e igt abe r auch  de n unge -

h e ure n M ark tdruck , de r auf Firm e n w ie  Life ng laste t, die  für 

die  Auftragge be r be lie big austausch bar sind. 

unte rstützt von de r INKOTA-Kam pagne  für »Saube re « Kle i-

dung (Cle an Cloth e s Cam paign)

D 2007, 83 M in., 

te ilw e ise  Om U

R.+  B.: 

M arcus Ve tte r und 

Ste fan Tolz

K.: Sylvio Claußne r, 

Th om as 

Rie de lsh e im e r

USA, 2005, 87’  

ch in./e ngl. Om U

digitale  

Großproje k tion

Re gie , Kam e ra: 

M ich a X. Pe le d

http://home.snafu.de/fsk-kino/baa.wav


„‚Nouvom ondo‘ be gle ite t e ine  siz ilianisch e  Baue rnfam i-

lie  be i de r Ausw ande rung nach  Am e rik a. Und finde t da-

für zaube rh afte  Story- Ide e n und e ine  übe rw ältige nde  

Bildsprach e . Die  faltige  Bäue rin, die  auf Ellis Island zum  

e rste n M al unte r e ine r Dusch e  ste h t. Die  M änne r, die  m it 

e ine m  Ste in im  M und auf e ine n Be rg k le tte rn und um  

göttlich e n Rat bitte n. Die  Träum e  vom  Land de r unbe -

gre nzte n M öglich k e ite n m it baum stam m große n Karot-

te n und e ine m  Fluss aus M ilch . Und, be im  Inte llige nzte st 

nach  de r Ank unft in de n Staate n, die  sch önste  Sz e ne  de s 

Fe stivals: Salvatore  (Vince nzo Am ato) soll ve rsch ie de n 

ge form te  H olzstück e  zu e ine m  Quadrat le ge n. Er baut 

daraus e ine  H ütte  und e ine n Sch uppe n zum  Trock ne n. 

Tose nde r Be ifall im  Saal. ‚Nouvom ondo‘: Ganz, ganz  

große s K ino, h inte r de m  e in be träch tlich e r Te il de s W e tt-

be w e rbs (Ve ne dig 2006) plötzlich  z ie m lich  ge w öh nlich  

aussah .“  M atth ias Sch m idt im  Ste rn

„Criale se  gibt de m  Z usch aue r vie l Z e it m itzude nk e n, und 

de n Sch auspie le rn, ih re  Ch arak te re  so vollständig w ie  

m öglich  zu e ntfalte n, oh ne  durch sich tig zu w e rde n. Und 

die se  Eindrück e  ble ibe n dann auch  h änge n.“  

S. H e rte l -  Film sz e ne  

Volk e r Koe pps ne ue r Film  ist e ine  Fam ilie nge sch ich te , 

die  durch  de n Krie g be stim m t w urde . 19 45 w ar Elisabe th  

Pae tzold m it ih re n be ide n älte ste n Söh ne n aus Angst vor 

de r h e ranz ie h e nde n Rote n Arm e e  aus W e stpre uße n in 

de n W e ste n De utsch lands ge flüch te t. Ih re  zw e i jüngste n 

Söh ne , zu k le in für die  Strapaze n de r Re ise  im  W inte r, 

lie ß  sie  in de r Obh ut de r Große lte rn zurück . Dire k t nach  

Krie gse nde  m ach te  sich  die  junge  M utte r auf die  ge fah r-

volle  Such e  nach  ih re n inzw isch e n ve rsch olle ne n K in-

de rn im  be se tzte n W e stpre uße n, e ine  lange  Odysse e  

be gann. Volk e r Koe pp dok um e ntie rt das Le be n die se r 

de utsch -polnisch e n Fam ilie  und  tauch t in die  Biografie n 

de r fünf Brüde r e in, die  von ih re m  Le be n und Erinne run-

ge n e rzäh le n. Das ist gle ich z e itig k om isch  und tragisch , 

w e il Raine r se in Le be n als polnisch e s Baby be gann und 

als ve rm e intlich e r Pae tzold ve rse h e nlich  nach  De utsch -

land m itge nom m e n w urde , w äh re nd Joach im  als Je rzy 

aufw uch s und sich  als Pole  füh lt und bis h e ute  dort le bt.

"Söh ne "  ist be im  re nom m ie rte n Dok um e ntarfilm fe stival 

Visions du Rée l m it de m  H auptpre is "Grand Prix Visions 

du Rée l" ausge z e ich ne t w orde n.

Nuovom ondo, Ita. / Fra. 2006, 118 M in.,  Ital.Om U

Re gie : Em anue le  Criale se , D.: Ch arlotte  Gainsbourg, Vince nzo 

Am ato, Aurora Quattrocch i, France sco Casisa, Filippo Pucillo

D 2007 104 M in., R.: Volk e r Koe pp, M it: Klaus Pae tzold, W olf 

Pae tzold, Stanislaw  Losk ie w icz  (H ans Frie drich  Pae tzold), Rai-

ne r Pae tzold,  Je rzy Ch oinack i (Joach im  Raine r Pae tzold)



Als Nanni M ore tti se ine rz e it ank ündigte , e ine n Film  übe r 

de n italie nisch e n M iniste rpräside nte n und M e die nm ogul 

Silvio Be rlusconi dre h e n zu w olle n, glaubte n vie le , de r 

politisch  e ngagie rte  Film e m ach e r w ürde  die se n zu e ine r 

e inz ige n bitte rböse n Abre ch nung nutze n. Entge ge n die se r 

Erw artunge n be le uch te t das im  ve rgange ne n Jah r in 

Canne s uraufge füh rte  W e rk  nur pe riph e r die  Pe rson 

Be rlusconis. De r Italie ne r ist vor alle m  e ine  intim e  

Fam ilie nge sch ich te  und e ine  H om m age  an das K ino.

Il Caim ano, Italie n/Frank re ich  2006, Re gie : Nanni M ore tti, D.: Silvio Orlando, Jasm ine  Trinca, 

M argh e rita Buy, M ich e le  Placido, Nanni M ore tti

Eric Kh oo 

spinnt dre i 

ve rsch ie de ne  

fik tive  Le be ns-

fäde n und ve r-

w e bt sie  m it 

de r re ale n Fi-

gur de r Taub-

blinde n Th e re sa Ch an, die  se it übe r fünfz ig Jah -

re n oh ne  Ge sich ts-  und Ge h örsinn le bt und e i-

ne  w oh ltue nde  Kraft ausstrah lt. Kann e s se in, 

dass sie  uns w ie de r be sse r se h e n und h öre n 

m ach t? Es ge h t in die se m  Spie lfilm  um  z e ntrale  

Ele m e nte  de s Le be ns w ie  die  Lie be , die  H off-

nung und das Sch ick sal. Und e s ge h t um  die  

m e nsch lich e  Se h nsuch t nach  de m  Z usam m e n-

se in, de r Näh e . Da sind die  ve rh inde rte n Lie b-

sch afte n e ine s M ädch e ns, die  ge h e im e  Be w un-  

de rung e ine s Sich e rh e itsage nte n für e ine  junge  

Kade range ste llte  und de r alte  M ann, de r de n 

Tod se ine r Frau nich t übe rw inde n k ann. 

H äufig k om m e n große  Film e  ganz  sanft und le i-

se  dah e r. Unauffällig e ntw ick e ln sie  ih re  Kraft 

und Ausstrah lung in de r Z e it ih re r Daue r von 

inne n h e raus, still und oh ne  vie l Aufh e be ns. Da-

für um so nach -

h altige r. (...) 

 Eric Kh oo h at 

e ine n Film  ge -

dre h t, de r von 

de r Lie be  in 

dre i ve rsch ie -

de ne n Le be ns-

alte rn h ande lt, e ine n Film  de r Stille , und das al-

le in fällt sch on auf in unse re n Z e ite n de s 

Lärm s. Je de  Einste llung sprich t für sich , e rzäh lt 

aus sich  h e raus und w irk t k onz e ntrie rt auf das 

W e se ntlich e . Die  Kam e ra ist fast unbe w e glich , 

de r Dialog auf e in M inim um  be sch ränk t, das Es-

se n Sinnbild für das Ve rh ältnis zu de n Ande -

re n. Und die  61-jäh rige  Taubblinde  Th e re sa 

Ch an, die  Eric Kh oo zu die se m  Film  inspirie rt 

h at, spie lt m itte n in de r Fik tion ganz  e infach  

sich  se lbst. In ih r k om m t die  Se h nsuch t nach  

de r Be rüh rung, de r Näh e  und de m  Em pfinde n 

be sonde rs inte nsiv zum  Trage n. W alte r Ruggle

Singapore  2005, 9 0', Om U, R.: Eric Kh oo, 

D.: Th e re sa Poh  Lin Ch an, Elizabe th  Ch oy, Se e t 

Ke ng Ye w , Ezann Le e

„A Prairie  H om e  Com panion“  ist de r Originaltite l de s Film s 

von Robe rt Altm an und be sch re ibt die  le tzte n Stunde n e i-

ne r live  übe rtrage ne n Countrym usik radiosh ow. Gle ich z e i-

tig ist e s auch  de r le tzte  Film  de s Re gisse urs, de r im  

Nove m be r le tzte n Jah re s starb. In altbe w äh rte r W e ise  folgt 

Altm an e ine r Vie lzah l von Pe rsone n die  m it die se r re al 

e xistie re nde n Radiosh ow  ve rbunde n w are n. M an sie h t sie  

auf und h inte r de r Büh ne , e s w ird pe rm ane nt ge re de t bzw  

ge sunge n und alle s w irk t so altm odisch  und ch arm ant das 

m an am  Ende  fast m itsch unk e lt.

„Und obw oh l in "A Prairie  H om e  Com panion" e ine  M e nge  älte re r M e nsch e n auftre te n und das 

Ganze  e in w e h m ütige r Absch ie d ist von e ine m  M e dium  und e ine r Kultur, die  sich  sow ie so längst 

übe rle bt h abe n, spürt m an h ie r noch  e inm al die  fürw ah r juge ndlich e  Re spe k tlosigk e it Altm an's, 

die  sich  nach  k e ine r M ode  rich te t. Tatsäch lich  w irk t h e utzutage  w oh l nich ts so subve rsiv, w ie  

h e m m ungslos altm odisch  zu se in.“  Barbara Sch w e iz e rh of

USA 2006, e ngl. Om U, 105 M in. R.: Robe rt Altm an, D.: Garrison Ke illor, M e ryl Stre e p, Lily Tom lin, 

Lindsay Loh an, W oody H arre lson

AUF ANFANG e rzäh lt die  Ge sch ich te  de r Fre unde  Erik  und 

Ph illip, zw e ie r ge ge nsätzlich e r junge r M änne r, die  am  An-

fang ih re r Sch riftste lle rk arrie re  ste h e n. Ph illips M anu-

sk ript w ird sofort ange nom m e n und ve röffe ntlich t, übe r 

Nach t w ird e r zum  Sh ootingstar de r inte lle k tue lle n Sze ne  

Norw e ge ns. 

Se ch s M onate  späte r, nach  e ine m  psych isch e n Z usam m e n-

bruch , m uss Ph illip sich  ganz  ne u im  Le be n orie ntie re n. 

Unte rstützt w ird e r dabe i von se ine m  Fre und Erik . Für die -

se n be ginnt übe rrasch e nd und be ständig e ine  Karrie re  als Autor m it größte n Erfolgsaussich te n. 

AUF ANFANG, de r die se s Jah r von Norw e ge n ins Oscarre nne n ge sch ick t w urde , ge w ann be re its 

zah lre ich e  Pre ise : Be ste  Re gie  (Karlsbad 2006), Die se l Discove ry Aw ard (Toronto 2006), Crystal Glo-

be  (Sundance  2007) und ge rade  die  Golde ne  Tulpe  in Istanbul.

Norw./Sch w e de n 2006, 105', norw. Om U, R.: Joach im  Trie r, D.: Espe n Kloum an H øine r, Ande rs 

Danie lse n Lie






